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Bundespolizei übt Rettungseinsatz:
Weser wird zum

Katastrophenschutzgebiet!
Am 8. Mai 2025 führt die Fliegerstaffel Fuldatal eine

Rettungsübung in Hann. Münden durch, unterstützt von
Feuerwehr und THW.

Am 8. Mai 2025 wird auf der Weser ein groß angelegtes
Katastrophenschutztraining durchgeführt. Dieses Event wird von
der Fliegerstaffel Fuldatal der Bundespolizei organisiert und in
Zusammenarbeit mit mehreren relevanten Organisationen,
darunter Feuerwehr, Technisches Hilfswerk (THW), Deutsches
Rotes Kreuz (DRK) und die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG), stattfinden. Der Übungsort ist im
Uferbereich des Weserparks, der von der Stadt Hann. Münden
bereitgestellt wurde.

Während der Übung werden unterschiedliche Einsatzszenarien



simuliert, um die Reaktionsfähigkeit der Einsatzkräfte in einer
Katastrophensituation zu testen. Die Bundespolizei hat
angekündigt, den betroffenen Bereich abzusperren, um eine
sichere Durchführung der Übung zu gewährleisten. An diesem
Tag wird zudem der Durchgang für Fußgänger und Radfahrer
untersagt, um Sicherheitsrisiken zu minimieren.

Erwartete Herausforderungen und
Lärmbelästigungen

Die Einsatzkräfte müssen darauf vorbereitet sein, kleinere
Lärmbelästigungen aufgrund des Hubschraubereinsatzes in Kauf
zu nehmen. Solche Übungen sind essenziell, um die
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Einsatzorganisationen
zu verbessern und auf unvorhergesehene Ereignisse wie
Naturkatastrophen angemessen reagieren zu können.

Ähnliche Übungen finden auch an anderen Orten statt. So
berichtete die Rheinische Anzeigenblätter über eine Übung am
17. Mai 2023 in Leverkusen-Hitdorf, die eine simulierte
Flutkatastrophe beinhaltete. Hierbei trainierten die
Luftfahrtbetriebsgruppe der Bundespolizei gemeinsam mit der
DLRG und der DRK Wasserwacht das Retten von Personen aus
fließenden Gewässern und das Zusammenwirken der Luftretter
mit Hubschrauberbesatzungen.

Die Bedeutung von regelmäßigen Übungen

Die Wichtigkeit solcher Übungen kann nicht genug betont
werden. Laut einem Artikel auf rettungsdienst.de, sind
strukturierte Übungen entscheidend für die Bewältigung von
Großschadenslagen. Hierbei sollten klare Ziele definiert,
theoretische Vorbereitungen getroffen und realistische
Ressourcen bereitgestellt werden. Übungsszenarien sollten
realistisch und nachvollziehbar gestaltet sein, um das Lernen
aus Fehlern zu ermöglichen und die Effizienz der Einsätze zu
steigern.



Insgesamt spielt die regelmäßige Durchführung von
Katastrophenschutzübungen eine zentrale Rolle in der
Vorbereitung auf Ernstfälle. Durch das Training in realistischen
Szenarien stärken alle beteiligten Organisationen ihre
Einsatzbereitschaft und verbessern die Zusammenarbeit, was
letztendlich zu einer sichereren Umgebung für die Bevölkerung
führt.
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